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Kursbeschreibung 

Das Seminar gibt einen Überblick über die Politische Ökonomie der Finanzialisierung. Hierunter ver-

steht man die wachsende Bedeutung des Finanzsektors, das heißt seiner Akteure, seiner Institutionen 

und Logiken, für die Wirtschaft im Ganzen (Epstein 2005). Unter dem Eindruck der Weltfinanzkrise 2008 

wandten sich vermehrt Sozialwissenschaftler*innen dem Thema der Finanzialisierung zu, um zu erklä-

ren, wie diese die inländische, wie auch die internationale Wirtschaft beeinflusst und was dazu führte, 

dass der Finanzsektor eine solche Bedeutung erlangte. Gemeinsam werden wir uns in den Seminarsit-

zungen damit beschäftigen, was Finanzialisierung für unterschiedlichste Bereiche der Wirtschaft, der 

Politik und des wirtschaftlichen Lebens bedeutet. Außerdem werden wir einer der großen Fragen nach-

gehen, die die Wissenschaft seit der Bankenrettung 2008 beschäftigt: Wie kommt es, dass der Finanz-

sektor immer noch zu weiten Teilen unreguliert ist? Nach einem ersten einleitenden Teil werden wir in 

Teil zwei des Seminars untersuchen, in welcher Form die Finanzialisierung des Finanzwesens vonstat-

tengeht. Teil drei befasst sich mit der Rolle des Staates im Prozess der Finanzialisierung. In einem klei-

nen Exkurs zu wissenschaftlichem Arbeiten werden wir dann besprechen, wie eine Hausarbeit ange-

fertigt wird. Der fünfte und letzte Teil befasst sich schließlich mit den Auswirkungen von Finanzialisie-

rung hinsichtlich wachsender Ungleichheit und der Verbreitung finanzialisierter Logiken in zwei 

Kernthemen unserer Zeit, nämlich in der Sozialpolitik und in der Klimakrise.  

Lernziele 

Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmenden dazu zu befähigen, sich in den Theorien der Politischen 

Ökonomie der Finanzialisierung sicher zu orientieren. Am Ende des Seminars sollen Studierende dazu 

in der Lage sein, Schlüsselbegriffe und -debatten der Finanzialisierung zu identifizieren und zu diskutie-

ren.  Zudem können die Studierenden aktuelle oder historische Ereignisse und Entwicklungen mit einer 

wissenschaftlichen Fragestellung analysieren und theoretisch einordnen.  

Teilnahmevoraussetzungen und Prüfungsform 

Die Teilnahme am Seminar erfordert keine besonderen Voraussetzungen, außer Interesse am Thema 

und der Bereitschaft, englischsprachige Texte zu lesen. Erasmusstudierende werden ermutigt teilzu-

nehmen. Englischsprachige Kommentare, Referate oder Hausarbeiten sind ebenso willkommen wie 
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deutschsprachige. Grundlage für die Bewertung bildet ein Referat (20% der Prüfungsleistung) und eine 

Hausarbeit im Umfang von 3500 - 4000 Wörtern (80% der Prüfungsleistung). Es wird erwartet, dass 

Studierende einen der Texte, die als Pflichtlektüre angegeben und auf ILIAS hochgeladen sind, lesen 

und so vorbereiten, dass sie sie diskutieren, bzw. Fragen dazu stellen können. Ein Erreichen der Lern-

ziele bedeutet, dass das Seminar bestanden wurde.  

Das Referat:  

Das Referat (ca. 10-15 Min.) sollte die Texte der Pflichtlektüre kurz zusammenfassen und kritisch beur-

teilen. Idealerweise sollten am Ende des Referats ein bis zwei Diskussionsfragen aufgeführt werden. 

Um den anderen Teilnehmenden entgegenzukommen, sollte ein Handout (ca. eine Seite) ausgeteilt 

oder eine PowerPoint-Präsentation erstellt werden, welche(s) die wichtigsten Punkte des Referates 

(stichpunktartig) zusammenfasst. Alle Teilnehmenden sollten einen Text der Pflichtlektüre gelesen ha-

ben und Fragen für die/den Referierenden vorbereiten. Auf Grundlage des Referats werden wir uns im 

Seminar die Texte erarbeiten.  

Die Hausarbeit:  

Für die Hausarbeit wählen die Studierenden ein Thema, das sie wissenschaftlich untersuchen möchten 

und das zum Inhalt des Seminars passt. Die im Seminarplan aufgeführte zusätzliche Lektüre ist dazu 

gedacht, den Studierenden einen ersten tieferen Einblick in ein Thema zu ermöglichen, eigene Recher-

che von Sekundärliteratur und Quellen ist jedoch integraler Bestandteil einer eigenen wissenschaftli-

chen Arbeit. Zur Vorbereitung der Hausarbeit soll ein Exposé angefertigt werden, das in einer Mini-

Konferenz am Ende des Seminars besprochen wird. Dies soll Sie darin unterstützen, einen geeigneten 

empirischen und/oder theoretischen Ansatz für Ihre Hausarbeit zu finden. Deshalb wird das Exposé 

nicht benotet. Der Hausarbeit ist eine Erklärung (Vorlage: https://cccp.uni-koeln.de/si-

tes/cccp/Lehre/Erklaerung_fuer_Hausarbeiten.pdf ) anzufügen, mit der Sie versichern, dass sie die 

Hausarbeit eigenständig und nur mithilfe der zitierten Angaben angefertigt haben. Alle Einreichungen 

werden softwaregestützt auf Plagiate hin überprüft. Bitte beachten Sie, dass Plagiate als Täuschungs-

versuche gelten und entsprechend geahndet werden (https://cccp.uni-koeln.de/sites/cccp/Lehre/Pla-

giate_Informationen.pdf). Die Hausarbeit muss bis zum 02.09.2024, 8:00 Uhr auf ILIAS eingereicht wer-

den.  

Relevante Informationen zum Verfassen einer Hausarbeit und zu Bewertungskriterien finden Sie hier: 

https://cccp.uni-koeln.de/de/teaching/information-for-students. Weitere Einzelheiten werden in der 

ersten Sitzung besprochen.  

Bonuspunkte:  

Es kann ein Bonus erworben werden, der die Gesamtnote um 0,3 Notenpunkte aufwertet. Um den 

Bonus zu erhalten, muss zu zwei Sitzungen ein für das zu besprechende Thema relevanter Zeitungsar-

tikel, ein kurzes (Fernseh-)Video, Blogpost, Post von sozialen Netzwerken, oder ähnliches eingereicht 

werden. Dies soll die Diskussion im Seminar bereichern.  

Erklärung zur Lehr- und Lernatmosphäre und zu Diversität und Inklusion 

Die Lehre an deutschen Universitäten ist leider noch oft durch Frontalunterricht, starke Hierarchiege-

fälle und Unkenntnis über die Unterschiedlichkeit der Lernenden geprägt. Dieses Seminar soll ein Ort 

sein, an dem alle voneinander lernen können und jede*r sicher vor Diskriminierung ist. Dies erfordert 

ein respektvolles Miteinander, in dem Diversität als bereichernd angesehen wird. Das umzusetzen liegt 

in der Verantwortung aller Seminarteilnehmenden und Dozierenden. Leider ist die Politische Ökonomie 

noch immer dominiert von einer männlichen, weißen und euro-, bzw. USA-zentrierten Perspektive, was 

sich in der Literatur dieses Seminarplans widerspiegelt. Es liegt an uns, diese Perspektive aufzubrechen, 

https://cccp.uni-koeln.de/sites/cccp/Lehre/Erklaerung_fuer_Hausarbeiten.pdf
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indem wir eine Atmosphäre in diesem Seminar schaffen, die den Erfolg verschiedener Menschen för-

dert. Bitte wenden Sie sich an mich, wenn Sie das Gefühl haben diskriminiert zu werden und nicht im 

gleichen Maße wie andere vom Seminar profitieren. Diskriminierung fängt oft schon viel früher an, als 

wir uns dessen bewusst sind. Uns dessen bewusst zu werden, bedarf des offenen Austauschs. Wenn es 

Ihnen lieber ist, außerhalb des Seminar Unterstützung zu suchen, helfen Ihnen vielleicht folgende An-

gebote der Universität zu Köln:  

https://inklusion.uni-koeln.de/index_ger.html 

https://gb.uni-koeln.de/sex_diskriminierung/index_ger.html 

https://www.kstw.de/beratung 

Seminarplan 

Teil I: Die Konzeptionelle Einordnung  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

12.04.2024 

Sitzung 1: Einführung 

Pflichtlektüre:  

• Mader, Philip, Daniel Mertens, and Natascha van der Zwan. 2020. “Financialization: An Intro-

duction.” In The Routledge International Handbook of Financialization, Routledge. 

Anwesenheit ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar, denn wir verteilen in der ersten Sitzung 

die Referate.  

Zusätzliche Lektüre:  

• Schneider, Lukas Egli, Thomas Schenk, Reto U., and Daniel Weber. 2021. “Die Finanzkrise 3: 

Wie konnte das nur passieren?” Neue Zürcher Zeitung. https://www.nzz.ch/folio/die-finanz-

krise-3-wie-konnte-das-nur-passieren-ld.1620362 (February 15, 2024). 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

19.04.2024 

Sitzung 2: Was ist Finanzialisierung?  

Pflichtlektüre: 

• van der Zwan, Natascha. 2014. “Making Sense of Financialization.” Socio-Economic Review 

12(1): 99–129. 

• Carruthers, Bruce G. 2015. “Financialization and the Institutional Foundations of the New 

Capitalism.” Socio-Economic Review 13(2): 379–98. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Krippner, G. R. 2005. “The Financialization of the American Economy.” Socio-Economic Re-

view 3(2): 173–208. 

• Epstein, Gerald A., ed. 2005. Financialization and the World Economy. Paperback edition 

2006, reprinted 2014. Cheltenham: Elgar. 

https://inklusion.uni-koeln.de/index_ger.html
https://gb.uni-koeln.de/sex_diskriminierung/index_ger.html
https://www.kstw.de/beratung
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• Pagliari, Stefano, and Kevin Young. 2020. “How Financialization Is Reproduced Politically.” In 

The Routledge International Handbook of Financialization, Routledge. 

• Lazonick, William, and Mary O’Sullivan. 2000. “Maximizing Shareholder Value: A New Ideol-

ogy for Corporate Governance.” Economy and Society 29(1): 13–35. 

• Fichtner, Jan. 2020. “The Rise of Institutional Investors.” In The Routledge International Hand-

book of Financialization, Routledge. 

• Ingham, Geoffrey K. 2020. Money. Cambridge, UK; Medford, MA: Polity. Therein: Chapters 5-

7. 

• Ricks, Morgan. 2017. The Money Problem: Rethinking Financial Regulation. Paperback edi-

tion. Chicago London: The University of Chicago Press. Therein: Introduction. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teil II: Die Finanzialisierung des Finanzsektors 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

26.04.2024 

Sitzung 3: Banken und Finanzialisierung 

Pflichtlektüre:  

• Schwan, Michael. 2021. “Weathering the Storm? Financialisation and German Savings 

Banks.” New Political Economy 26(3): 422–38. 

• Hardie, Iain, David Howarth, Sylvia Maxfield, and Amy Verdun. 2013. “Banks and the False Di-

chotomy in the Comparative Political Economy of Finance.” World Politics 65(4): 691–728. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Hardie, Iain, and David Howarth. 2009. “Die Krise but Not La Crise ? The Financial Crisis and 

the Transformation of German and French Banking Systems.” JCMS: Journal of Common Mar-

ket Studies 47(5): 1017–39. 

• Trampusch, Christine, Benedikt Linden, and Michael Schwan. 2014. “Staatskapitalismus in 

NRW und Bayern: Der Aufstieg und Fall von WestLB und BayernLB.” Zeitschrift für Verglei-

chende Politikwissenschaft 8(2): 129–54. 

• Beck, Mareike. 2022. “The Managerial Contradictions of Extroverted Financialization: The 

Rise and Fall of Deutsche Bank.” Socio-Economic Review 20(4): 2017–40. 

• Detzer, Daniel et al. 2017. “The Institutional Structure of the German Financial System.” In 

The German Financial System and the Financial and Economic Crisis, Financial and Monetary 

Policy Studies, eds. Daniel Detzer et al. Cham: Springer International Publishing, 55–70. 

https://doi.org/10.1007/978-3-319-56799-0_4 (December 21, 2023). 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

03.05.2024 

Sitzung 4: Die Rolle von Zentralbanken 

Pflichtlektüre:  

• Walter, Timo, and Leon Wansleben. 2020. “How Central Bankers Learned to Love Financializa-

tion: The Fed, the Bank, and the Enlisting of Unfettered Markets in the Conduct of Monetary 

Policy.” Socio-Economic Review 18(3): 625–53. 
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• Braun, Benjamin. 2020. “Central Banking and the Infrastructural Power of Finance: The Case 

of ECB Support for Repo and Securitization Markets.” Socio-Economic Review 18(2): 395–418. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Sokol, Martin. 2023. “Financialisation, Central Banks and ‘New’ State Capitalism: The Case of 

the US Federal Reserve, the European Central Bank and the Bank of England.” Environment 

and Planning A: Economy and Space 55(5): 1305–24. 

• van’t Klooster, Jens. 2023. “The Politics of the ECB’s Market-Based Approach to Government 

Debt.” Socio-Economic Review 21(2): 1103–23. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10.05.2024 

Sitzung 5: Schattenbanken und „market makers“ 

Pflichtlektüre:  

• Helgadóttir, Oddný. 2016. “Banking Upside down: The Implicit Politics of Shadow Banking Ex-

pertise.” Review of International Political Economy 23(6): 915–40. 

doi:10.1080/09692290.2016.1224196. 

• Petry, Johannes. 2020. “Securities Exchanges: Subjects and Agents of Financialization.” In The 

Routledge International Handbook of Financialization, Routledge. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Gabor, Daniela. 2016. “The (Impossible) Repo Trinity: The Political Economy of Repo Mar-

kets.” Review of International Political Economy 23(6): 967–1000. 

doi:10.1080/09692290.2016.1207699. 

• Thiemann, Matthias. 2018. “9 - Conclusion: Changing the Façade, but Not the Structure: The 

Continuing Threat of Shadow Banking.” In The Growth of Shadow Banking: A Comparative 

Institutional Analysis, Cambridge University Press. https://www.cambridge.org/core/prod-

uct/identifier/9781316676837/type/book (November 13, 2023). 

• Fichtner, Jan. 2014. “Finanzialisierung und der Offshore-Hedge-Fonds-Nexus.” In Politische 

Ökonomie der Finanzialisierung, Globale Politische Ökonomie, eds. Marcel Heires and An-

dreas Nölke. Wiesbaden: Springer Fachmedien, 115–29. https://doi.org/10.1007/978-3-658-

03778-9_7 (January 8, 2024). 

• Epstein, Gerald. 2020. “The Bankers’ Club and the Power of Finance.” In The Routledge Inter-

national Handbook of Financialization, Routledge. 

• Johnston, Alison, and Zsófia Barta. 2023. “The Strings of the ‘Golden Straitjacket’: Sovereign 

Ratings and the Welfare State in Developed Countries.” Socio-Economic Review 21(1): 533–

70. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teil III: Der Staat 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

17.05.2024 

Sitzung 6: Die Finanzialisierung des Staates (und kleine Feedback-Runde) 

Pflichtlektüre:  
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• Schwan, Michael, Christine Trampusch, and Florian Fastenrath. 2021. “Financialization of, Not 

by the State. Exploring Changes in the Management of Public Debt and Assets across Eu-

rope.” Review of International Political Economy 28(4): 820–42. 

• Coutant, Hadrien, and Scott Viallet-Thévenin. 2021. “The State as an Eager Shareholder: The 

Financialization of the Shareholding State in France.” Revue de la régulation (30 | 1er se-

mestre). http://journals.openedition.org/regulation/19589 (December 21, 2023). 

Zusätzliche Lektüre: 

• Trampusch, Christine, and Dennis C. Spies. 2015. “Was treibt Kommunen zu Spekulationsge-

schäften? Eine Analyse der Swap-Geschäfte von Kommunen in Nordrhein-Westfalen.” Politi-

sche Vierteljahresschrift 56(1): 104–29. 

• Fastenrath, Florian, Michael Schwan, and Christine Trampusch. 2017. “Where States and Mar-

kets Meet: The Financialisation of Sovereign Debt Management.” New Political Economy 

22(3): 273–93. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

24.05.2024: Pfingstferien!  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

31.05.2024 

Sitzung 7: Politik der Finanzialisierung: Institutionen, Interessen und Macht 

Pflichtlektüre:  

• Culpepper, Pepper D., and Raphael Reinke. 2014. “Structural Power and Bank Bailouts in the 

United Kingdom and the United States.” Politics & Society 42(4): 427–54. 

• Hübner, Marina. 2019. Wenn der Markt regiert: die politische Ökonomie der Europäischen 

Kapitalmarktunion. Frankfurt New York: Campus Verlag. Therein: Kapitel 1 Einleitung, pp. 11-

38. 

Zusätzliche Lektüre:  

• McNamara, Kathleen R. 2023. “Transforming Europe? The EU’s Industrial Policy and Geopolit-

ical Turn.” Journal of European Public Policy: 1–26. 

• Wansleben, Leon. 2020. “Formal Institution Building in Financialized Capitalism: The Case of 

Repo Markets.” Theory and Society 49(2): 187–213. 

• Kastner, Lisa. 2018. “Business Lobbying under Salience – Financial Industry Mobilization 

against the European Financial Transaction Tax.” Journal of European Public Policy 25(11): 

1648–66. 

• Trampusch, Christine, and Florian Fastenrath. 2021. “States’ Interests as Limits to the Power 

of Finance: Regulatory Reforms in Early Local Government Financialization in the US and UK.” 

Regulation & Governance 15(2): 245–61. 

• Culpepper, Pepper D., ed. 2010. “Business Power and Democratic Politics.” In Quiet Politics 

and Business Power: Corporate Control in Europe and Japan, Cambridge Studies in Compara-

tive Politics, Cambridge: Cambridge University Press, 177–98. https://www.cam-

bridge.org/core/books/quiet-politics-and-business-power/business-power-and-democratic-

politics/029AE53BE94BABF61C0D491E6C3B6C72 (January 10, 2024). 

• O’Sullivan, Mary. 2007. “Acting out Institutional Change: Understanding the Recent Transfor-

mation of the French Financial System.” Socio-Economic Review 5(3): 389–436. 
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• Thiemann, Matthias, ed. 2018. “1 - States and the Regulation of a Globalized Finance.” In The 

Growth of Shadow Banking: A Comparative Institutional Analysis, Cambridge: Cambridge Uni-

versity Press, 1–22. https://www.cambridge.org/core/books/growth-of-shadow-bank-

ing/states-and-the-regulation-of-a-globalized-finance/86930ECDF-

BAD9B2068ADD7058AC29E0A (November 13, 2023). 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teil IV: Wissenschaftliches Arbeiten 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

07.06.2024 

Sitzung 8: Wie schreibe ich eine Hausarbeit? 

Pflichtlektüre: Gschwend, Thomas, and Frank Schimmelfennig. 2007. “Forschungsdesign in der Politik-

wissenschaft: Ein Dialog zwischen Theorie und Daten.” In Forschungsdesign in der Politikwissen-

schaft: Probleme – Strategien – Anwendungen, Frankfurt a.M./New York, NY: Campus, 13–38. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teil V: Auswirkungen von Finanzialisierung und Verbreitung finanzialisierter Logiken in Nicht-Fi-

nanzsektoren 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

14.06.2024 

Sitzung 9: Ungleichheit und verteilungspolitische Konsequenzen und die Finanzialisierung von 

Haushalten  

Pflichtlektüre:  

• Lin, Ken-Hou, and Donald Tomaskovic-Devey. 2013. “Financialization and U.S. Income Inequal-

ity, 1970–2008.” American Journal of Sociology 118(5): 1284–1329. 

• Fligstein, Neil, and Adam Goldstein. 2015. “The Emergence of a Finance Culture in American 

Households, 1989–2007.” Socio-Economic Review 13(3): 575–601. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Meyer, Brett. 2019. “Financialization, Technological Change, and Trade Union Decline.” Socio-

Economic Review 17(3): 477–502. 

• Predmore, Signe. 2020. “Feminist and Gender Studies Approaches to Financialization.” In The 

Routledge International Handbook of Financialization, Routledge. 

• Godechot, Olivier. 2020. “Financialization and the Increase in Inequality 1.” In The Routledge 

International Handbook of Financialization, Routledge. 

• Tomaskovic-Devey, Donald, and Ken-Hou Lin. 2011. “Income Dynamics, Economic Rents, and 

the Financialization of the U.S. Economy.” American Sociological Review 76(4): 538–59. 

• Detzer, Daniel et al. 2017. “Financialisation and Income Distribution.” In The German Finan-

cial System and the Financial and Economic Crisis, Financial and Monetary Policy Studies, eds. 

Daniel Detzer et al. Cham: Springer International Publishing, 257–73. 

https://doi.org/10.1007/978-3-319-56799-0_15 (December 21, 2023). 

• Flaherty, Eoin. 2015. “Top Incomes under Finance-Driven Capitalism, 1990–2010: Power Re-

sources and Regulatory Orders.” Socio-Economic Review 13(3): 417–47. 
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• Batt, Rosemary L, and Eileen Appelbaum. 2013. “The Impact of Financialization on Manage-

ment and Employment Outcomes.” Upjohn Working Paper 13–191. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

21.06.2024 

Sitzung 10: Finanzialisierte Sozialpolitik?  

Pflichtlektüre:  

• Kohl, Sebastian. 2021. “Too Much Mortgage Debt? The Effect of Housing Financialization on 

Housing Supply and Residential Capital Formation.” Socio-Economic Review 19(2): 413–40. 

doi:10.1093/ser/mwaa030. 

• Mertens, Daniel. 2017. “Borrowing for Social Security? Credit, Asset-Based Welfare and the 

Decline of the German Savings Regime.” Journal of European Social Policy 27(5): 474–90. 

Zusätzliche Lektüre:  

• Golka, Philipp, and Natascha van der Zwan. 2022. “Experts versus Representatives? Financial-

ised Valuation and Institutional Change in Financial Governance.” New Political Economy 

27(6): 1017–30. 

• Guironnet, Antoine, Katia Attuyer, and Ludovic Halbert. 2016. “Building Cities on Financial As-

sets: The Financialisation of Property Markets and Its Implications for City Governments in 

the Paris City-Region.” Urban Studies 53(7): 1442–64. doi:10.1177/0042098015576474. 

• Mertens, Daniel. 2015. “Sparst Du noch oder leihst Du schon? Der Aufstieg kreditbasierter 

Sozialpolitik in Deutschland.” Zeitschrift für Sozialreform 61(3): 239–64. 

• Golka, Philipp. 2019. “Financialization as Welfare.” In Financialization as Welfare, Cham: 

Springer International Publishing, 101–28. http://link.springer.com/10.1007/978-3-030-

06100-5_6 (January 5, 2024). 

• Heide, Nathan Coombs, Arjen van der. 2020. “Financialization as Mathematization: The Calcu-

lative and Regulatory Consequences of Risk Management.” In The Routledge International 

Handbook of Financialization, Routledge. 

• Langley, Paul. 2020. “Assets and Assetization in Financialized Capitalism.” Review of Interna-

tional Political Economy 28(2). https://durham-repository.worktribe.com/output/1260136 

(December 21, 2023). 

• Lavinas, Lena. 2017. The Takeover of Social Policy by Financialization: The Brazilian Paradox. 

New York, NY, U.S.A: Palgrave Macmillan. 

• Lavinas, Lena, Lucas Bressan, Pedro Rubin, and Ana Carolina Cordilha. 2023. “The Financiali-

zation of Social Policy: An Overview.” In Handbook on Critical Political Economy and Public 

Policy, eds. Christoph Scherrer, Ana Garcia, and Joscha Wullweber. Edward Elgar Publishing, 

461–75. https://www.elgaronline.com/view/book/9781800373785/book-part-

9781800373785-46.xml (January 5, 2024). 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

28.06.2024 

Sitzung 11: Finanzialisierung und die Klimakrise 

Pflichtlektüre:  

• Hiss, Stefanie. 2013. “The Politics of the Financialization of Sustainability.” Competition & 

Change 17(3): 234–47. 
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• Mertens, Daniel, and Matthias Thiemann. 2023. “The European Investment Bank: The EU’s 

Climate Bank?” In Handbook on European Union Climate Change Policy and Politics, Edward 

Elgar Publishing, 68–82. https://www.elgaronline.com/edcollchap-

oa/book/9781789906981/book-part-9781789906981-16.xml (December 21, 2023). 

Zusätzliche Lektüre:  

• Wansleben, Leon, and Nils Neumann. 2023. “Entrepreneurs beyond Neoliberalism: Munici-

pally Owned Corporations and Climate Change Mitigation in German Cities.” Urban Studies 

0(00): 1–22. doi:10.1177/00420980231195789. 

• Siderius, Katrijn. 2023. “An Unexpected Climate Activist: Central Banks and the Politics of the 

Climate-Neutral Economy.” Journal of European Public Policy 30(8): 1588–1608. 

• Langley, P., G. Bridge, H. Bulkeley, and B. van Veelen. 2021. “Decarbonizing Capital: Invest-

ment, Divestment and the Qualification of Carbon Assets.” Economy and Society 50(3). 

https://durham-repository.worktribe.com/output/1256338/decarbonizing-capital-invest-

ment-divestment-and-the-qualification-of-carbon-assets (December 21, 2023). 

• Jäger, Johannes, and Lukas Schmidt. 2020. “Global Green Finance and Sustainability: Insights 

for Progressive Strategies.” Journal für Entwicklungspolitik 36: 4–30. 

• Tischer, Daniel, and Tomaso Ferrando. 2024. “Shaping the Climate Transition: Multistake-
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